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Tagesordnungspunkt: 
 
Widmung verschiedener Straßen im Gemeindegebiet 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der APV empfiehlt dem Rat der Gemeinde zu beschließen: 
 
Die Straßen 
 

1. Zum Gransbach, von St.-Josef-Straße bis Peter-Etzenbach-Straße, Gemarkung Merten, Flur 
24, Flurstück 463 und 506, und Gemarkung Eitorf, Flur 2, Flurstücke Nr. 500, 503, 1098, 
1101, 1103 und 1105 

2. Dr.-Martin-Thilo-Straße, Gemarkung Merten, Flur 24, Flurstück Nr. 317 
 
werden als Gemeindestraßen ohne Beschränkung der Widmung auf bestimmte Nutzungsarten für den 
öffentlichen Verkehr gewidmet. 
 
 
Begründung: 
 
Folgende Straßen wurden endgültig ausgebaut: 
 

3. Zum Gransbach, von St.-Josef-Straße bis Peter-Etzenbach-Straße, Gemarkung Merten, Flur 
24, Flurstück 463 und 506, und Gemarkung Eitorf, Flur 2, Flurstücke Nr. 500, 503, 1098, 
1101, 1103 und 1105, 

4. Dr.-Martin-Thilo-Straße, Gemarkung Merten, Flur 24, Flurstück Nr. 317. 
 
Damit diese  Flächen nicht nur tatsächlich sondern auch rechtlich die Eigenschaft einer öffentlichen 
Straße erhalten, ist es erforderlich, dass die Gemeinde diese Straßen gemäß § 6 StrWG NW für den 
öffentlichen Verkehr widmet. 
 
 



 


